
Nummer 178 1. Halbjahr 2016  

Mitteilungsblatt der Turnerschaft 1887  e.V.Selb

51. Jahrgang 

Wir suchen Paten für unsere Halle

Die gute alte Jahnturnhalle: Wer kennt sie nicht aus eigener Bewegungs-
Erfahrung? Die große Mehrheit der Selber hat wohl hier ihre ersten sport-
lichen Schritte unternommen. Und heute tummeln sich die Jüngsten hier in 
der Kindersportschule (KISS). Was sie sehen, ist ein altehrwürdiges Haus, 
das einigermaßen saniert daherkommt. Was sie nicht sehen: In dieser Halle 
und rund herum steckt noch eine Menge Sanierungsarbeit. Die Heizung ist 
schon lange nicht mehr zeitgemäß und eine permanente Sollbruchstelle. 
Und der Parkettfußboden wird irgendwann so dünn sein, dass er renoviert 
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werden muss.
Das kostet eine stattliche Summe, eine Summe, die 100 000 Euro über-
schreiten dürfte und die der Verein alleine nicht stemmen kann. Und damit 
auch in ferner Zukunft sich möglichst viele junge und alte Aktive in der 
Jahnturnhalle bewegen können, sucht die Turnerschaft Paten für die 
Sanierung ihres Hauses. Hauptkassier Fabian Krotsch hat eine Idee 
entwickelt und dafür schon erste Partner gewonnen: Er hat die 450 
Quadratmeter große Halle aufgeteilt in 450 Parzellen. Und diese können 
Förderer erwerben: Privatpersonen können mit der kleinsten Einheit 
einsteigen: 2,50 Euro im Monat, also 30 Euro im Jahr. Unternehmen, die der 
Turnerschaft etwas Gutes tun wollen, können einsteigen mit 5 Euro für 
jeweils 2 Parzellen. Dies entspricht einem Jahresbeitrag von 120 Euro. 
„Wir brauchen die Unterstützung von Sportfreunden und engagierten Unter-
nehmern, wenn wir das Haus für die nächsten Jahrzehnte fit erhalten wollen“, 
sagt Vorstandsvorsitzender Werner Kraus. Und Fabian Krotsch ergänzt: „Ich 
kenne viele Selber, die mit unserer Halle auch emotional verbunden sind. 
Nun bitten wir sie herzlich, uns in dieser Verbundenheit zu helfen, in Form 
vom Spenden für unsere Parzellen.“ Der Verein wird seinen Unterstützern 
auch öffentlich danken: Im Eingangsbereich der Halle und auf der Homepage 
wird die Turnerschaft die Namen der Firmen und Privatpersonen verewigen, 
die dem Verein etwas Gutes tun.
„In Selb ist in den vergangenen Jahren das Gemeinschaftsgefühl deutlich 
gewachsen“, stellt Werner Kraus fest. „Darauf setzen wir nun auch bei der 
Patenschafts-Aktion für unsere Halle.“

IMMER WEITER, IMMER, IMMER WEITER!

Diesen Satz prägte 2001 der ehemalige Weltklassetorhüter OIiver Kahn und 
trieb damit seine Mannschaftskollegen bei der schon verloren geglaubten 
Deutschen Meisterschaft und auch später beim Titelgewinn in der 
Champions-League an. Dieser Satz gilt sinnbildlich auch für unseren Verein. 
Auch wir dürfen uns nicht von schwierigen Situationen, sei es finanziell oder 
personell, entmutigen lassen. Es wird immer wieder Rückschläge geben und 
wir werden alles dafür tun, um diese zu meistern. Immer mit einem 
realistisch, positiven Blick nach vorne und Oli Kahns Worten ‚Immer weiter, 
immer, immer weiter', im Hinterkopf.
In diesem Jahr und zwar Mitte Juni, steht auf der Tagesordnung unserer 
Jahres-Hauptversammlung der Punkt ‚Neuwahlen'. Wir werden auch 2016 
wieder alle Positionen besetzen, die wir besetzen wollen. Aber nur eine 
Position besetzen, genügt nicht mehr. In der heutigen, nicht gerade 
vereinsfreundlichen Zeit ist Engagement gefragt. Denn mit Einsatz und sich 
verpflichtet fühlen, kann immer noch sehr viel bewegt werden. Vielleicht ist es



3

etwas plakativ dargestellt, aber unsere Führungskräfte und dazu zählt nicht 
nur der geschäftsführende Vorstand, sondern alle, die bereit sind, in unserem 
Verein Verantwortung zu tragen, müssen dieses erkennen und danach 
handeln: Es ist vollkommen verständlich, dass das Ehrenamt nicht mit einer 
bezahlten Vollzeit-Beschäftigung verglichen werden kann. Aber auch wir im 
Verein, also im Ehrenamt, müssen alles dafür tun, um unsere Ziele zu 
erreichen. Ansonsten werden wir in der Vereinslandschaft zwar nicht 
untergehen, aber nicht die Rolle spielen, die wir spielen wollen.
Schon heute ein herzliches Dankeschön an alle, die sich bei den Neuwahlen 
zur Verfügung stellen. Wie vorher ausgeführt: Sich wählen lassen, ist der 
erste Schritt und auch relativ einfach zu bewerkstelligen. Die Arbeit beginnt 
nach der Wahl. Ich zähle auf Euch! 
Auf der Titelseite unserer RUNDSCHAU haben wir ein ganz wichtiges und 
notwendiges Projekt, die ‚Patenschafts-Aktion für die Jahnturnhalle' 
vorgestellt. Unser Verein bietet Räume für Begegnungen mit anderen 
Menschen an. Wir geben Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen und 
Senioren eine sportliche und gesellschaftliche Heimat. Aber unsere ‚Heimat', 
eben die Jahnturnhalle, ist in die Jahre gekommen. An eine General-
sanierung ist, ohne maßgebende Unterstützung durch die öffentliche Hand, 
nicht zu denken. Das bedeutet für mich, dass wir darauf, wenn überhaupt, 
noch sehr lange warten müssen. Daher bleibt es unsere Aufgabe, das zu tun, 
was mit unseren Mitteln möglich ist. Wir kommen nicht daran vorbei, unsere 
Heizungsanlage zu erneuern und den Parkett-Fußbodens zu sanieren. Und 
hier reden wir nicht über die berühmten Peanuts, sondern über den Betrag 
von mindestens 100.000 Euro. Wenn wir das schultern wollen, brauchen wir 
ganz wesentlich auch Ihre/Eure Hilfe. Die normalen staatlichen und 
kommunalen Zuschüsse decken nur einen geringen Teil dieser Kosten ab. 
Deshalb meine ganz große Bitte an Sie/Euch: Übernehmen Sie 
Patenschaften und investieren damit in die Zukunft der TS 1887 Selb.

Auch mit unserer nächsten Aktion unter dem Titel „Wir wollen (müssen) 
wachsen!“ stehen wir bereits in den Startlöchern. Dazu in Kürze mehr.
Ich wünsche Ihnen/Euch allen ein sportliches Jahr bei der Turnerschaft 1887 
Selb und den Verantwortlichen unseres Vereins viel Ausdauer bei der 
Bewältigung der anstehenden Aufgaben.

Herzlichst
Ihr

Werner Kraus
Vorstandsvorsitzender
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Sport verbindet 

Teil 2  Bewegung – wichtig für die Gesundheit

Das moderne Leben macht uns bequem. Diese Bequemlichkeit mag weder 
unser Körper noch unser Geist. Viele Zivilisationskrankheiten sind auch auf 
Bewegungsmangel zurückzuführen. Dazu gehören Herz-Kreislauf-Er-
krankungen, Bluthochdruck, Übergewicht oder Rücken-und Gelenkbe-
schwerden. Der innere Schweinehund ist meist ein Gegner auf dem Weg zu 
einem gesünderen Lebensstil. Um ihn zu überwinden, ist es wichtig, mit dem 
Sport langsam zu beginnen und sich nicht zu überfordern. Ideal zum Einstieg 
ist ein leichtes Ausdauertraining. Hat man sich an diese Trainingseinheit 
gewöhnt, kann man eine zweite Einheit in Form von Gymnastik- und 
Kräftigungsübungen einplanen. So kann Stück für Stück das sportliche 
Pensum gesteigert werden. Optimal sind drei oder vier mindestens 30-
minütige Einheiten pro Woche.  Schafft man dieses Pensum nicht, ist ein 
geringeres Sportprogramm immer noch besser, als sich gar nicht zu 
bewegen. Um das Training langfristig durchzuführen, ist es wichtig, Spaß und 
Freude am Sport zu haben und das gelingt am Besten in der Gemeinschaft, in 
einem Sportverein. Unsere Abteilung GymWelt bietet ein breites Angebot an 
Ausdauertraining, Gymnastik und Tanz.
Wer lange keinen Sport betrieben hat, übergewichtig ist oder gesundheitliche 
Beschwerden hat, sollte sich vor dem Einstieg vom Arzt untersuchen lassen.
Regelmäßig Sport bringt folgende positive Effekte für Körper und Seele:

- Aktivität bringt den Stoffwechsel in Schwung
- Regelmäßiges Ausdauertraining kräftigt die Herzmuskulatur
- Das Körpergewicht wird reduziert
- Regelmäßige sportliche Betätigung hat Auswirkungen auf die geistige 

Fitness
- Der Blutzuckerspiegel sinkt, der Zuckerstoffwechsel wird positiv beein-

flusst
- Mit dem richtigen Training kann dem Verlust von Knochensubstanz vorge-

beugt werden
- Gymnastische Übungen fördern die allgemeine Beweglichkeit und Dehn

barkeit und beugen haltungsbedingten Wirbelsäulen- und Gelenkschäden 
vor.

- Sport ist auch ein Ausgleich zum stressigen Alltag.

Also, unbedingt den inneren Schweinehund überwinden, denn Sport gehört 
zu einem gesunden Lebensstil dazu. 
Einen guten Start in ein gesünderes Leben wünscht

Ihre Brigitta Schaufuß
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Sie wächst und wächst, die Kindersportschule (KiSS) bei der Turnerschaft 
Selb. 165 Mädchen und Jungs dürfen seit der Gründung der Einrichtung vor 
knapp zwei Jahren üben, toben und sich richtig bewegen lernen. Und damit 
vor allem Letzteres gesichert ist, dafür sorgten und sorgen mittlerweile vier 
Fachkräfte, die im Monat rund 100 Stunden für die KiSS arbeiten: Neben der 
Leiterin Tina Bußler sind das Dorothea Füglein, Sophia Wunderlich und 
Carolin Sonntag. Die zieht sich nun allerdings erst einmal zurück, um selbst 
für Nachwuchs zu sorgen. Für sie wird eine weitere Kraft zur Sportschule 
stoßen, die das freiwillige soziale Jahr hier ableistet.
Jede der jungen Damen hat auf ihre Weise zum Aufschwung der KiSS 
beigetragen. „Carolin, ebenfalls wie Tina Bußler Sportwissenschaftlerin, hat 
den Kontakt mit dem Kindergarten Schönwald hergestellt und hier ständig 
angekurbelt“, berichtet Tina Bußler. Gleich mit mehreren Kindergärten ist 
Sophia Wunderlich beschäftigt, die seit diesem Winter 21 Stunden pro 
Woche als Dualstudentin Sportökonomie für die KiSS tätig ist. Dorothea 
Füglein leistet ein Freiwilliges Soziales Jahr im Sport bei der TS und steht in 
Vollzeit zur Verfügung. Sie hat sich der Zusammenarbeit mit der Dr.-Franz 
Bogner-Schule angenommen. Intensiv arbeitet sie derzeit auch mit vielen 
Jungs an einem Auftritt zum Selber Wiesenfest. Sie üben sich derzeit unter 
anderem auch im Jonglieren. 
Die Basis für die KiSS legt das Betreuerteam aber in den Kindergärten.

Die Damen von der KiSS
von links vorne: Tina Bußler, Carolin Sonntag, Sophia Wunderlich,
hinten: Dorothea Füglein

Die Vier von der Sportschule
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Neben dem in Schönwald sind sie in gleich vier Häusern in Rehau und dreien 
in Selb aktiv. 100 der 165 Sportschulen-Besucher kommen aus den 
Kindergärten und anderen schulvorbereitenden Einrichtungen. „Es muss 
auch etwas nachkommen“, meint Tina Bußler. Denn die Fünf- und 
Sechsjährigen, die sich derzeit regelmäßig in der Jahnturnhalle oder 
andernorts bewegen, kommen bald in die Schule. Die KiSS-Leiterin erweitert 
übrigens ständig das Angebot und die Vielfalt ihrer Einrichtung: Nachdem die 
Kinder im Winter schon beim Leichtathletik-Training zu Gast waren und 
Schlittschuhfahren geübt haben, standen jüngst Inline-Skaten und ein 
Besuch bei der Jugend der Kickers Selb auf dem Programm. Tischtennis 
stand auch schon auf dem Plan, und im Juni geht es zum Schwimmen. „Das 

entspricht auch der Idee der Kindersportschule und unserer Planung: Die 
Kinder sollen nach einer ersten Phase mehr in die Sportarten reingehen“, 
erklärt die Leiterin. Schließlich wollen sie und ihre Mitstreiter vor allem 
herausfinden, welche Disziplin für jedes Kind nach einer sportlichen Grund-
ausbildung am besten geeignet ist. 
Und wie in jedem Sportverein, so gehört zu einem attraktiven Angebot auch 
das passende Rahmenprogramm. Bei der KiSS wurden schon Kinder-
geburtstage gefeiert, und in den Ferien gibt es gesonderte Programme, wie 
jüngst „Ostern bei den Wikingern“.
Dass die KiSS Selb mit ihrem Programm den Bedarf trifft, bestätigen 
zahlreiche Eltern. Als kleines Dankeschön spenden sie bereitwillig mit den 
Worten: „Schafft Euch was Schönes an.“ Das tun Tina Bußler und ihre Helfer 
prompt. Beispielsweise, indem sie ein Trampolin für den Kindergarten 
anschaffen. Auf dass es künftig dort für Mädchen und Jungs noch höher 
hinausgeht.
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Er war nie ganz vorne 
gestanden in unserem 
Verein. Aber er hat ihn 
Jahrzehnte lang mit 
geprägt. Und er leistet 
auch in hohem Alter 
noch wertvolle Arbeit 
für die Turnerschaft: 
Fritz Neidhardt. Anfang 
Februar hat er 90. 
Geburtstag gefeiert 
und dabei unserem 
Oberbürgermeister Uli 
Pötzsch einige Ge-
schichten von früher 

erzählt. Die kennt der Fritz auch deshalb so gut, weil er sich seit einigen 
Jahren in alte Protokollbücher vertieft hat und unserem Vorstands-
vorsitzenden Werner Kraus einen ganzen Ordner voller wertvoller Infor-
mationen zur TS-Geschichte übergeben hat. Auch damit hat sich unser 
Jubilar fitgehalten, ebenso wie mit der Morgengymnastik, die er nur selten 
auslässt. Auch wenn's jetzt schon ein wenig spät kommt: Nochmal alles 
Gute, lieber Fritz – und weiterhin viel Gesundheit!

Unser Fritz ist 90 Jahre alt 

Wir suchen für unsere Vereinsgaststätte
"Jahnstube" (Jahnturnhalle)

in Selb

eine/n Wirt/in
ab sofort zur Pacht.

Wir zahlen für einen Tipp, 
der zum Vertragsabschluss führt, eine

Vermittlungsgebühr von 250 Euro!

Auskunft: Werner Kraus Tel. 0170 8918950

E-Mail: krauswerner-selb@t-online
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Inhaber: Herbie Hedler
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Geburtstage Januar bis Dezember 2016
(genannt sind der 60. und 65. Geburtstag und ab dem 70. jedes Jahr)

Beck Helmut 11.01. 81 Jahre
Rabenstein Annemarie 12.01. 84 Jahre
Geyer Peter 14.01. 75 Jahre
Gräf Christa 14.01. 81 Jahre
Kästner Richard 20.01. 82 Jahre
Töffling Dietlind 20.01. 78 Jahre
Eichler Walter 22.01. 75 Jahre
Meyer Helga 24.01. 81 Jahre
Eichinger Angelika 26.01. 71 Jahre
Meier Margot 21.01. 70 Jahre
Stöhr Gerda 28.01. 76 Jahre
Künzel Erich 01.02. 78 Jahre
Strößner Helmut 01.02. 80 Jahre
Brunat Astrid 03.02. 72 Jahre
Buchheim Ruth 04.02. 81 Jahre
Dietrich Burkhard 04.02. 75 Jahre
Neidhardt Fritz 05.02. 90 Jahre
Achtziger Gerhard 09.02. 81 Jahre
Döbereiner Ilse 14.02. 80 Jahre
Seidel Konrad 17.02. 88 Jahre
Hotek Erna 20.02. 87 Jahre
Weiser Gerhard 21.02. 74 Jahre
Mundel Hilde 24.02. 74 Jahre
Hetz Christa 24.02. 73 Jahre
Pabst Rudolf 26.02. 81 Jahre
Edelmann Ursula 28.02. 81 Jahre
Goller Rudolf 02.03. 96 Jahre
Baumgärtel Dieter 03.03. 72 Jahre
Spannekrebs Ingrid 06.03. 75 Jahre
Hirschmann Max 07.03. 79 Jahre
Welzel Arthur 08.03. 95 Jahre
Huber Heinz 09.03. 74 Jahre
Scharfenberg Horst 09.03. 78 Jahre
Leineweber Jürgen 10.03. 76 Jahre
Hartig Joachim 11.03. 76 Jahre
Hippmann Erika 13.03. 84 Jahre
Seidel Erwin 16.03. 86 Jahre
Zeidler Erna 16.03. 84 Jahre
Zeitler Ingrid 17.03. 65 Jahre
Badura Herbert 18.03. 76 Jahre
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Kania Rita 19.03. 71 Jahre
Wächter Else 21.03. 95 Jahre
Fichter Heidrun 29.03. 75 Jahre
Lademann Günter 30.03. 83 Jahre
Rödig Elisabeth 30.03. 92 Jahre
Barton Gerda 31.03. 75 Jahre
Schaufuß Brigitta 03.04. 60 Jahre
Dobrijevic Djuro 06.04. 72 Jahre
Hacker Karl 08.04. 80 Jahre
Sandner Arthur 08.04. 80 Jahre
Ott Erwin 10.04. 76 Jahre
Schindler Rita 10.04. 71 Jahre
Gorges Gisela 13.04. 81 Jahre
Lindner Heidi 16.04. 76 Jahre
Wolfram Marie 19.04. 80 Jahre
Rauscher Elisabeth 20.04. 75 Jahre
Eckardt Renate 21.04. 76 Jahre
Hahn Christa 21.04. 72 Jahre
Achtziger Helga 28.04. 80 Jahre
Welsch Anneliese 29.04. 80 Jahre
Zeidler Peter 29.04. 75 Jahre
Pöhlmann Christa 30.04. 80 Jahre
Kleiner Hildegard 01.05. 83 Jahre
Doß Günter 02.05. 72 Jahre
Schulze Heinz 02.05. 81 Jahre
Kauer Inge 04.05. 81 Jahre
Kinast Anneliese 04.05. 78 Jahre
Kärner Edeltraud 09.05. 86 Jahre
Schwarzer Edgar 09.05. 78 Jahre
Seidel Klara 09.05. 77 Jahre
Tröger Gabriele 09.05. 60 Jahre
Wallner Wilfried 10.05. 80 Jahre
Mack Heinrich 11.05. 83 Jahre
Schamel Edwin 13.05. 85 Jahre
Winterstein Erika 13.05. 73 Jahre
Dr. v. Chiari Bernd 13.05. 71 Jahre
Rabenbauer Theo 14.05. 74 Jahre
Netzsch Oswald 17.05. 60 Jahre
Meißner Hannelore 20.05. 87 Jahre
Lippert Christa 21.05. 65 Jahre
Hetz Ruth 27.05. 87 Jahre
Hentschel Elisabeth 30.05. 87 Jahre
Tauer Lorenz 30.05. 60 Jahre
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Thoma Ingrid 31.05. 78 Jahre
Wir gratulieren unseren Mitgliedern, die ihren Geburtstag in der Zeit 
vom 01.01. bis 31.5. gefeiert haben, nachträglich recht herzlich.

Bergmaier Inge 02.06. 81 Jahre
Demmler Dieter 02.06. 79 Jahre
Hammerschmidt Bernd 05.06. 73 Jahre
Hentschel Karin 05.06. 74 Jahre
Raab Ursula 12.06. 73 Jahre
Dr. Votteler Gerhard 12.06. 73 Jahre
Aechtner Helene 13.06. 83 Jahre
Fäustl Manfred 13.06. 85 Jahre
Mages Hilde 13.06. 90 Jahre
Dr. Ruska Jürgen 26.06. 74 Jahre
Biedermann Elfriede 26.06. 65 Jahre
Obst Gerhard 01.07. 84 Jahre
Beck Günter 03.07. 75 Jahre
Zettlmeißl Karl 05.07. 84 Jahre
Lorenz Karla 08.07. 78 Jahre
Döhla Harald 08.07. 65 Jahre
Schödel Manfred 12.07. 78 Jahre
Schoberth Kurt 13.07. 71 Jahre
Heinrich Arnold 14.07. 93 Jahre
Schwenk Hildegard 17.07. 89 Jahre
Kulling Sieglinde 18.07. 78 Jahre
Schödel Lilli 19.07. 77 Jahre
Hahn Helmut 21.07. 76 Jahre
Kolb Hannelore 21.07. 76 Jahre
Baumgartl Anneliese 22.07. 79Jahre
Meißner Rolf 25.07. 95 Jahre
Frohmader Erika 29.07. 71 Jahre
Walter Gustav 31.07. 87 Jahre
Capitain Herbert 01.08. 94 Jahre
Buheitel Kurt 07.08. 88 Jahre
Hofmann Anni 10.08. 81 Jahre
Formanek Herbert 13.08. 79 Jahre
Heinrich Eva 13.08. 65 Jahre
Hacker Gunda 16.08. 77 Jahre
Schneider Franz 17.08. 84 Jahre
Edelmann Max 20.08. 81 Jahre
Dorschner Elselore 21.08. 81 Jahre
Hetz Reiner 23.08. 77 Jahre
Heinrich Brigitte 29.08. 70 Jahre
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Heintel Hans-Jürgen 03.09 60 Jahre
Pretsch Werner 03.09. 65 Jahre
Klier Gudrun 06.09. 78 Jahre
Matzke Anneliese 07.09 79 Jahre
Frieß Bernd 11.09. 72 Jahre
Knipp Annemarie 17.09. 82 Jahre
Ruttmann Heinrich 17.09. 81 Jahre
Kania Peter 18.09. 76 Jahre
Schlecht Elke 18.09. 60 Jahre
Pohl Annette 19.09. 60 Jahre
Erhard Wilfried 22.09. 65 Jahre
Lang Gudrun 23.09. 60 Jahre
Seidel Christel 24.09. 80 Jahre
Seidel Else 24.09. 77 Jahre
Slosarczyk Rudi 28.09. 70 Jahre
Cullmann Klaus 29.09. 80 Jahre
Sell Marga 30.09. 77 Jahre
Kropf Richard 03.10. 74 Jahre
Spörl Hans 08.10. 79 Jahre
Welzel Max 08.10. 60 Jahre
Frohmader Harald 09.10. 73 Jahre
Groh Gerhard 09.10. 85 Jahre
Hübner Heidi 12.10. 85 Jahre
Köppel Horst 12.10. 82 Jahre
Weigel Friedhelm 12.10. 77 Jahre
Votteler Gertrud 15.10. 74 Jahre
Mothes Horst 22.10. 65 Jahre
Klein Christa 27.10. 76 Jahre
Müller Rosemarie 27.10. 80 Jahre
Wolfrum Gert 28.10. 74 Jahre
Goritzka Hans-Peter 28.10. 60 Jahre
Roch Horst 29.10. 60 Jahre
Kalivoda Hannelore 31.10. 72 Jahre
Schindler Hans-Peter 09.11. 72 Jahre
Dorschner Roland 11.11. 60 Jahre
Rubin Roberto 11.11. 60 Jahre
Doß Wilfriede 12.11. 72 Jahre
Schubert Elfriede 13.11. 78 Jahre
Opel Willi 14.11. 89 Jahre
Mundel Arno 16.11. 83 Jahre
Lang Toni 17.11. 75 Jahre
Knipp Günter 22.11. 90 Jahre
Frohring Siegfried 23.11. 80 Jahre
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Jehnes Friedrich 24.11. 88 Jahre
Heinritz Max 26.11. 86 Jahre
Hryzak Karel 26.11. 73 Jahre
Popp Ilse 26.11. 75 Jahre
Fischbach Hannelore 28.11. 70 Jahre
Dr. Friedl Monika 28.11. 60 Jahre
Senft Gerda 28.11. 79 Jahre
Zeidler Gerhard 29.11. 79 Jahre
Seidel Hermann 01.12. 80 Jahre
Schwalb Waltraud 05.12. 79 Jahre
Drechsel Lieselotte 07.12. 77 Jahre
Blache Konrad 08.12. 76 Jahre
Reimelt Erika 10.12. 77 Jahre
Rödel Luise 16.12. 78 Jahre
Schmidt Maria 16.12. 79 Jahre
Ott Inge 22.12. 73 Jahre
Tauer Theodor 22.12. 84 Jahre
Rosenbaum Helmut 26.12. 78 Jahre
Wunderlich Hermann 28.12. 82 Jahre
Lenk Erika 30.12. 86 Jahre
Pickl Irmgard 30.12. 86 Jahre

Wir begrüßen als neue Mitglieder
 

 
Beck Julia Becker Miriam Damke Marco
Dollinger Selene Dollinger Tanja Dollinger Tim
Dollinger Yasmin Durove Emilia Freitag Annika
Fröhlich Martha Geiger Max Golbs Maria
Götzfried Kathrin Gulau Celine Hechtfischer Melina
Hick Constantin Hick Nicolas Holden Mia
Holdstein Joshua Höllein Aaron Höllein Janine
Huttinger Julian Josef Keller Marvin Kisler Evelin
Kisler Thea Kolofik David Lang Leni
Lang Max Lang Thomas Leitert Kai Mattis
Leonhard Robert Machleidt Oscar Majewski Lara
Müller Carolin Müller Emma Müller Mia
Pöhlmann Tom Pufe Johannes Rein Aurelia
Schindler Valentina Schöneich Paul Schricker Dayvid
Schricker Thorsten Schricker Vivien Schürer Xenya-Raina
Seidler Fabienne Sikorra Philipp Sommerer Katharina
Tillmann Julia Töffling Dietlind Winkler Verena
Woithe Anja Woithe Finja Woithe Ronja
Wolf Michele Wolfrum Leoni Zillmer Christiane
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